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Bezirksklasse Herren GS

MTV Othfresen II : MTV Othfresen III 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den MTV Othfresen II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sswat / Fricke nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des MTV Othfresen II im Match der Bezirksklasse Herren
GS verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam MTV Othfresen III, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Dominic Sswat, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:8.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Genügend spielerische Mittel hatten Sswat / Fricke letztlich
parat, um Bernhardt / Röttger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Krüger / Schipper war für Sauthoff / Lippke schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 0:3 gegen Hollemann / Krüger fanden Höfer / Siegert von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Frank
Bernhardt Dominic Sswat phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dominic Sswat mit
3:1 durch. Obwohl Dean Sauthoff fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Peter Krüger zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Stephan Höfer und Heiko Schipper, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christoph Fricke und
Matthias Hollemann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Holger Siegert holte wenig später hingegen mit einem 3:1 gegen Sebastian Krüger einen Punkt für
sein Team. Beim anschließenden 0:3 gegen Lars Röttger fand hingegen Thorsten Lippke von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Passende spielerische Mittel hatte Dominic
Sswat wiederum letztlich parat, um Peter Krüger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte am Nachbartisch Dean Sauthoff beim 6:11, 11:9, 11:9, 8:11, 11:7 gegen Frank
Bernhardt zu verrichten. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stephan Höfer gegen
Matthias Hollemann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nach einem Erfolg für
Christoph Fricke sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Heiko Schipper
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Holger Siegert kam
mit der Spielweise von Lars Röttger am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Sebastian Krüger konnte Thorsten Lippke anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen
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Sswat / Fricke wenig später bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Krüger / Schipper. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der MTV Othfresen II am 27.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den ESV Goslar II, während der MTV Othfresen III am 28.01.2023 gegen den TuS Einigkeit
Kirchberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Othfresen II

Doppel: Sswat / Fricke 2:0, Sauthoff / Lippke 0:1, Höfer / Siegert 0:1 
Einzel: D. Sswat 2:0, D. Sauthoff 2:0, S. Höfer 1:1, C. Fricke 0:2, H. Siegert 2:0, T. Lippke 0:2 

 MTV Othfresen III
Doppel: Krüger / Schipper 1:1, Bernhardt / Röttger 0:1, Hollemann / Krüger 1:0 
Einzel: P. Krüger 0:2, F. Bernhardt 0:2, M. Hollemann 1:1, H. Schipper 2:0, L. Röttger 1:1, S. Krüger
1:1


